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Code of Conduct
Das Problem der
mutwilligen Störer
und rücksichtslo-
sen Mitrufer im
DX-Bereich ist in
den vergangenen
Jahren immer
größer geworden.
Nahezu jede größe-
re DXpedition, sel-

tene DX-Stationen und gelegentlich sogar
kleinere Unternehmungen haben damit

zu kämpfen. Nicht wenige Verbindungen
werden so unmöglich gemacht. Einer
steigenden Zahl von DXern wird so der
Spaß am Hobby verleidet.
Der Präsident des First Class CW Opera-
tors Club (FOC) Bob Whelan, G3PJT, war
gemeinsam mit W6SJ und einigen DXpe-
ditionären federführend bei der Formulie-
rung des Code of Conduct (Verhaltensko-
dex).
Die folgenden Verhaltensregeln enthalten
im Grunde nichts Neues. Versierten und
interessierten DXern sind sie keinesfalls
unbekannt und über deren Inhalt wurde

auch hierzulande schon ausgiebig ge-
schrieben und diskutiert.
Ihre Zusammenfassung im Code of Con-
duct soll einen wesentlichen Beitrag zur
Verbesserung der Betriebstechnik leisten.
Sowohl Neulinge als auch „alte Hasen“
können sich daran messen und abglei-
chen. Am besten ausschneiden, einrah-
men und an die Wand ins heimische
„Shack“ hängen!
(die Übersetzung lieferten dankenswerter
Weise deutsche Mitglieder des FOC)

D X T R A

OM Bob, G3PJT,
Präsident des FOC

1. Ich werde zuhören, zuhören und nochmals zuhören.
2. Ich werde nur rufen, wenn ich die DX-Station ausrei-

chend gut hören kann.
3. Ich werde mich nicht auf Clustereintragungen verlassen

und nur rufen, wenn ich das Rufzeichen der DX-Station
sicher verstanden habe.

4. Ich werde niemals zusammen mit der DX-Station oder
jemandem anderen, mit dem die DX-Station ein QSO
führt, senden und niemals auf ihrer Frequenz oder
ihrem Split-Empfangsfenster meinen Sender abstimmen.

5. Ich werde immer mit meinem Anruf warten, bis die DX-
Station das QSO beendet hat.

6. Ich werde immer nur mein komplettes Rufzeichen
verwenden.

7. Ich werde nach meinem Anruf zunächst auf Empfang
gehen und mein Rufzeichen nicht mehrfach hinterein-
ander aussenden.

8. Ich werde nicht auf Sendung gehen, wenn die DX-Stati-
on ein anderes Rufzeichen aufgefordert hat.

9. Ich werde nicht auf Sendung gehen, wenn die DX-Stati-
on ganz offensichtlich eine andere Station aufgefordert
hat ihr Rufzeichen zu wiederholen.

10. Ich werde nicht auf Sendung gehen, wenn die DX-Stati-
on eine andere geografische Region aufruft.

11. Wenn ich aufgefordert werde, sende ich mein Rufzei-
chen nicht, es sei denn, ich bin der Meinung die DX-Sta-
tion hätte es nicht korrekt aufgenommen.

12. Ich bin dankbar wenn ich den Kontakt herstellen
konnte.

13. Ich werde meine Funkfreunde stets respektieren und
mich so verhalten, dass ich ihren Respekt verdiene.


